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Dr. Barbara Breuer: 

Seit Oktober 2013 bietet die Stiftung Lebensspur e.V. nun schon mit finanzieller 
Unterstützung der Marga und Walter Boll ‐ Stiftung sowie der Kämpgen‐Stiftung Kurse zur 
Selbstbehauptung von Menschen mit Behinderung in Köln und Bonn an.  

In Köln finden unsere Kurse fast schon traditionell im Bürgerzentrum Köln-Deutz statt.  

Für Bonn sind wir froh, mit dem Landschaftsverband Rheinland nun einen Partner gewonnen 
zu haben, mit dem wir hoffentlich ebenso langfristig planen können. 

An den Kursen konnten bereits 52 Personen erfolgreich teilnehmen. Die Gruppen waren 
gemischt von Jüngeren bis Personen im mittleren Alter.  

Die Kurse werden sehr nachgefragt und sehr gelobt. Die Teilnehmer gehen nach einem Kurs 
mit erhobenem Haupt nach Hause, ihnen macht es Spaß, sie sind sehr dankbar. Wir haben 
mit dem Ehepaar Przibylla ein Trainerpaar, das sehr auf die Einzelpersonen eingeht - und das 
ist sehr wichtig. 

Um einen bestmöglichen Lernerfolg zu ermöglichen, wurden ergänzend Teilnehmervideos 
produziert und mit Gebärdensprache und Untertitel ergänzt. Diese sollen die Kursteilnehmer 
zukünftig auf einer eigenen Lernplattform abrufen können. 

Wir haben auch einen Informationsfilm zum Selbstbehauptungskurs auf unserer Web-Seite. 
Diesen können Sie sich in unserer Themenwelt ansehen, um einen ersten Eindruck zum Kurs 
zu erhalten. 

Prof. Norbert Szyperski: 

Mit den diesjährigen Preisträgern der Stiftung Lebensspur Auszeichnung – Herrn Kempf und 
Herrn Kahawatte – haben wir weitere motivierende Beispiele für beachtenswerte 
Lebenswege gefunden! 

Diese haben wir auch dieses Jahr wieder von einer Journalistin in sehr persönlichen, 
bewegenden Texten eingefangen und präsentieren Ihnen diese zum Nachlesen in unser 
Themenwelt. 

Dort finden Sie ebenfalls die Lebensspuren der im vergangenen Jahr ausgezeichneten 
Preisträger sowie zwei weiterer Mitglieder der Jury 2014. 

Mit unserer kostenlosen Stiftung Lebensspur App können Sie diese beeindruckenden 
Lebenswege auch hörend erleben! 

Wir planen auch die Porträts der Preisträger 2015 nicht professionell aufzunehmen und über 
unsere Stiftung Lebensspur App allen auf dem eigenen Smartphone zugänglich zu machen.  

Denn gerade diese können für andere Gründer motivieren wirken, wenn Sie den Weg von 
Herrn Kempf und Herrn Kahawatte zum erfolgreichen Unternehmer trotz Behinderung 
wahrnehmen und miterleben können. 

Dr. Barbara Breuer: 

Doch auch mit eigener Motivation und dem Vertrauen in die eigenen Potenziale ist der Weg 
in die Selbständigkeit – wie die Zahlen belegen – gerade für Menschen mit Behinderung kein 
leichter und wird daher noch zu selten eingeschlagen. 

Sie finden daher in der Themenwelt Informationen, wo Menschen mit Behinderung gezielt 
Unterstützung und Förderung erhalten können. 
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Daneben wollen wir aber ebenfalls den Bereich Aus- und Weiterbildung von Menschen mit 
Behinderung im Beruf aufgreifen. Daher freuen wir uns, dass in unserer Themenwelt 
ebenfalls die IHK Köln mit einem Stand vertreten ist, in dem Herr Reimer über Angebote und 
Möglichkeiten der Unterstützung von Seiten der IHK informiert. 

Prof. Norbert Szyperski: 

Auch wir haben bei der Organisation und Durchführung der diesjährigen Vergabe der 
Auszeichnung wieder tatkräftige Unterstützung von vielen Seiten erhalten. Dafür wollen wir 
uns im Namen des gesamten Vorstandes, der Jury und den Teilnehmern bei allen 
Unterstützern herzlich bedanken!  

Zukünftig wollen wir uns mit der Stiftung Lebensspur e.V. weiteren Aufgaben widmen. Wie 
jede gemeinnützige Organisation benötigen wir dazu finanzielle Unterstützung von 
möglichst vielen Partnern – sei es Unternehmen, Stiftungen oder Privatpersonen. Daher freut 
es uns besonders, Sie heute ganz herzlich zu einem weiteren Meilenstein auf der Lebenspur 
unseres jungen Stiftungsvereins einladen zu dürfen. 

Auch im Namen von Frau Alexandra Kassen möchte ich Sie heute herzlich zu unserer ersten 
Benefiz-Veranstaltung zu Gunsten der Stiftung Lebensspur e.V. ins Senftöpfchen einladen. 

Erleben Sie Joachim Sandner und Karl Ferdinand von Thurn und Taxis 

am Dienstag, den 15.09.2015, im Senftöpfchen Theater in Köln 

beim Vortrag ausgewählter Loriot´scher Dialoge. 

Lassen Sie sich von den Texten des einzigartigen Humoristen und Formulierungs-Künstlers 
Vicco von Bülow inspirieren und zum Lachen verführen. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie im September alle wieder zu einem unterhaltsamen Abend 
in Köln begrüßen zu dürfen. Denn gemeinsam zu lachen, macht am meisten Spaß. 

Dr. Barbara Breuer: 

Doch zunächst wollen wir Ihnen heute mit köstlichen Häppchen und Kölsch bzw. Wein 
Freude bereiten und eröffnen das Buffet! 

Wir wünschen Ihnen anregende Gespräche in unserer Themenwelt und Guten Appetit. 

 

Ansprechpartner für Fragen: 

Christian Schmitt 

auszeichnung@stiftung-lebensspur.de 

 

Die Stiftung Lebensspur e.V. mit Sitz in Köln unterstützt Jüngere und Ältere mit 
unterschiedlichen Behinderungen in ihrer Entwicklung, Entfaltung und in der Erhaltung ihrer 
individuellen Potenziale. Ziel ist es, die Bildungs- und Inklusionschancen von Jüngeren und 
Älteren mit Behinderung zu verbessern, indem sie ihre eigenen Fähigkeiten erkennen und 
nutzen und so eine Teilhabe an der Gesellschaft ganz selbstverständlich wird. 

Weitere Informationen unter www.stiftung-lebensspur.de 

 

Abdruck honorarfrei/Beleg erbeten 

68 Zeilen, 4.639 Zeichen (mit Leerzeichen) 


